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TTiitteellsseeiittee:: Schwere Lasten bewegen, ohne den Waldboden 
zu verletzen. In Sachen Bodenschutz müssen wir neue Wege 
finden und gehen. Foto:  W. Fenz, pixelio.de

Liebe Leserinnen und Leser,

eine erfolgreiche Walbewirtschaftung kommt in unserer heuti-
gen Zeit nicht ohne moderne Forsttechnik aus. Der Einsatz
schwerer Forstmaschinen vor allem bei der Holzernte ist un-
umgänglich. Schwere Erntemaschinen hinterlassen aber auch
deutliche Spuren im Wald. Ein Befahren des Waldbodens zum
falschen Zeitpunkt führt unweigerlich zu schweren Schäden,
die die Funktionen des Bodens über viele Jahrzehnte oder gar
Jahrhunderte nachteilig beeinflussen.

Aber der Waldboden ist das wichtigste Kapital der Forst-
wirtschaft. Nachhaltige Forstwirtschaft muss daher den Blick
nicht nur in die Baumkronen sondern erst recht auf den Wald-
boden richten. LWF aktuell befasst sich in dieser Ausgabe da-
her intensiv mit dem Thema Bodenschutz. 

Wir zeigen die Risiken und Gefahren auf, die mit dem Be-
fahren des Waldbodens verbunden sind. Viele Schäden liegen
im Verborgenen wie Wurzelverletzungen oder Strukturver-
änderung des Bodens bis hin zur Zerstörung eines optimal 
verteilten Hohlraumsystems. Die Folgen sind vielfältig. So ver-
ändern sich durch Befahrung zum Beispiel die Lebensgemein-
schaften der Bodenmikroorganismen, aber auch das Wachs-
tum der Waldbäume wird beeinträchtigt. Aber es gibt auch
vielfältige Möglichkeiten zum Schutz der Waldböden. Unser
Wissen rund um den Bodenschutz muss Forststudenten, Wald-
besitzern und Forstunternehmer in der Ausbildung und in
Schulungen näher gebracht werden. Der Einsatz der richtigen
Fahrwerke wie Raupe oder Räder mit Bogiebändern kann
ebenfalls viel zum Schutz des Bodens beitragen. Auch bei der
Entwicklung von Forstreifen ist das Potential noch lange nicht
ausgeschöpft.

Es ist an der Zeit, neue Wege beim Bodenschutz zu gehen.

Ihr

Olaf Schmidt


